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Cl Rıituale-Faszıikel „DIie Begräbnisfeier“ gräbnisleiters/der Begräbnisleiterin
für das eutsche Sprachgebiet nthält schrieben, „Stolperstein lıturgischer

ZWaT einzelne Gebete für besondere älle, Sprechweisen markiert, kirchliche Rechts-
nımmt aber IM Übrigen auf spezıielle 1CUa- fragen behandelt, die rbephasen eschıil-
t1onen wenıg Rücksicht ulserdem sınd dert, erkmale und Verlauf der Irauer dar-
manche der darın verwendeten egrılife und ESLe SOWIE die Mechanismen der Irauer-
Redewendungen missverständlich, uberho bewältigun analysıert Insgesamt werden
bzw. theologisc ungenau Einsichten vermittelt, dıe In der theologi-
Um 1er Abhilfe schaffen, hat Dr. YIS- schen Ausbildung oft kurz kommen, aber
toph ardına Schönborn 1999 vorläufig e1- für eiıne hılfreiche Trauerliturgie und =DaS-
1Ie „Studienausgabe für die Begräbnisfeier In oral eıne unerlässliche Voraussetzung bil-
der Erzdiözese Wıen mıt besonderer Be- den
rücksichtigun der Gegebenheiten In der en, die siıch au den seelsorglichen Dienst
Grofssta: approbiert, die 1M ersten Teil des vorbereiten oder ereits 1M seelsorglichen
ÜC „DIie Felier der Beerdigung  C6 abge- Dienst stehen selen s1e Priester, Diakone
druckt ist S1e Uumfasst 15 Formulare für oder Lalen vermag dıe vorlıegende Hand-
unterschiedlich Anlässe In einer theolo- reichung aufßserordentlich nützliche nre-
1SC. korrekten, zeitgemälsen und verständ- gungen bieten Das Sılt IC L1UTr für den
liıchen Sprache Darunter findet siıch Je eın zweıten Teıl, sondern auch für den ersten, da
Formular für das Begräbnis eines/einer auf die exte des Rıtuale-Faszikels für das De-
tragische Welse Verstorbenen, das Begräbnis samıte eutsche Sprachgebiet 1L1UT Modell-
eines/eıiner ach langem und schwerem Lel- charakter Lragen und die Onkrete 1LUa-
den Verstorbenen, das Begräbnis eines ms t1on des einzelnen Todesfalls angepasst Wer-

geborenen (Fehlgeburt), das Begräbnıis nach den mussen, WEln s1e der Trauergemeinde
einem Su1z1ıd und das Begräbnis eınes Priıes- erecht werden sollen Mır ist In den 15 For-
ters oder Diakons, [1UT einiıge Beispiele mularen der Erzdiözese Wıen kein Text auf-

NeNNen efallen, der MG dort Verwendung finden
Dem eın zweıter Te1l mıt dem ıtel kann.
„Neue Wege In der Trauerpastoral“. Es Man-
delt SICHh el eın nan abgelasstes 0Sse Schmitz
andbuc das alle wichtigen Aspekte erläu-
KSTAE die bei Trauerfeiern und he]l der Ürauer-
begleitung berücksichtigen S$INd. Es Welr-
den Hınwelse ZVorbereitung undZ
Ablauf der Begräbnisfeiern egeben, dieA
en und emotionalen YTroObleme des Be-
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